
FACHBERATUNG INKLUSION

„Inklusion ist preiswürdig“ Beispiele: 

Der Bundesteilhabepreis
Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) verleiht seit 2019 jährlich den Bun-
desteilhabepreis. Ausgezeichnet werden gute Beispiele und Modellprojekte, die sich in vorbild-
licher Weise für inklusive Sozialraumgestaltung engagieren.
Jedes Jahr wird dazu ein anderes Schwerpunktthema gesetzt. Beispiele sind Inklusive Mobili-
tät und Barrierefrei Wohnen.
Weitere Informationen gibt es auf der Seite des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales 
und bei der Bundesfachstelle Barrierefreiheit.

Inklusionspreis für die Wirtschaft
Unter der Schirmherrschaft des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales werden fortschritt-
liche Betriebe für vorbildliche Praxisbeispiele in der Ausbildung und Beschäftigung von Men-
schen mit Behinderung ausgezeichnet. 
Der Preis wird seit 2012 verliehen, initiiert von der Bundesagentur für Arbeit, der Bundesver-
einigung der Deutschen Arbeitgeberverbände und dem UnternehmensForum. Ziel ist es, gute 
Unternehmensbeispiele auszuzeichnen und Chancen von Inklusion aufzuzeigen 
Weitere Informationen: https://inklusionspreis.de/

Sven-Pückler-Inklusionspreis 
Verliehen vom SoVD Schleswig-Holstein zeichnet der Sven-Pückler-Inklusionspreis Projekte 
und Organisationen aus, die sich für das gemeinsame Miteinander von Menschen mit und 
ohne Behinderung in Schleswig-Holstein in besonderer Weise engagieren.
Weitere Informationen gibt es beim SOVD-Landesverband und bei den Kreisverbänden.

Inklusionspreis Kreis Ostholstein
Der Kreis Ostholstein verleiht 2026 erstmals einen Inklusionspreis.
Die Ausschreibung richtet sich an Projekte, Initiativen und Persönlichkeiten, die Barrieren ab-
bauen und die gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit Behinderungen fördern. 
Weitere Informationen: https://www.kreis-oh.de

Gerne nehmen wir Ergänzungen auf:
Lena Middendorf 
Lebenshilfe Ostholstein e.V. 
E-Mail: middendorf@lebenshilfe-ostholstein.de


